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Landkreis Wolfenbüttel
Der Landrat 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
I/BIZ-mü 

Datum 
19.10.2007 

Vorlage-Nr. 
XVI-233/2007 
 

 
Beratungsfolge: Sitzung Sitzung am: Entscheidung 
Verwaltungsrat des Eigenbetriebes 
Bildungszentrum 

öffentlich 06.11.2007  

Kreisausschuss nicht öffentlich 03.12.2007  
Kreistag öffentlich 17.12.2007  
 
 
Betreff 
Eröffnungbilanz des Bildungszentrums Landkreis Wolfenbüttel (BIZ) zum 01.01.2006 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die dieser Vorlage als Anlage beigefügte Eröffnungsbilanz des Eigenbetriebes Bildungszentrum 
Landkreis Wolfenbüttel (BIZ) zum 01.01.2006 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
Kosten Euro Haushaltsstelle  Verw.-Haushalt Haushaltsjahr 
             Verm.-Haushalt       

Mittel stehen 

   
zur Verfügung nicht zur Verfügung nur bereit i. H. v. Euro       

Deckungsvorschlag 

  
Mehreinnahmen bei       Minderausgaben bei       

Die Maßnahme dient dem strategischen Politikfeldziel „      “ 
Das Ziel ist ein Handlungsschwerpunkt  ?    ja       nein 
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Begründung: 
 

Der Kreistag des Landkreises Wolfenbüttel hat in seiner Sitzung am 19.12.2005 beschlossen, das 
Bildungszentrum des Landkreises mit den Bereichen Volkshochschule, Musikschule und Bücherei 
zum 01.01.2006 in einen Eigenbetrieb zu überführen. Gleichzeitig wurde der Beschluss gefasst, 
auch die bis dahin dem Schulamt angegliederte Bildstelle in den Eigenbetrieb einzugliedern. 
Dieser Beschluss wurde durch die am 17.07.2006 durch den Kreistag beschlossene 
Änderungsatzung zur Betriebssatzung des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis 
Wolfenbüttel mit Wirkung vom 01.07.2006 umgesetzt.  
 
Nach § 113 Abs. 1 Satz 2 NGO (neue Fassung) i.V. mit § 65 NLO gelten für die 
Haushaltswirtschaft der Eigenbetriebe die Vorschriften des Ersten Abschnitts des Sechsten Teils 
der NGO und die dazu erlassenen Verordnungsregelungen. Mit Neufassung des Absatzes 1 wurde 
geregelt, dass die haushaltwirtschaftlichen Vorschriften dieses Gesetzes auch für die 
Eigenbetriebe gelten.  
 
Die Verordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplans sowie die Abwicklung 
der Kassengeschäfte der Gemeinden auf der Grundlage der kommunalen Doppik 
(Gemeindehaushalts- und -kassenverordnung - GemHKVO -) vom 22.Dezember 2005 (Nds.GVBl. 
Nr.31/2005 S.458) ist mit Wirkung vom 01.01.2006 in Kraft getreten. Mithin gilt das „Neue 
Kommunale Rechungswesen“ verbindlich für den zum 01.01.2006 begründeten Eigenbetrieb. 
 
Auf der Grundlage der „neuen“ GemHKVO wurde mit Unterstützung der WIBERA eine 
Eröffnungsbilanz für den Eigenbetrieb zum 01.01.2006 erstellt, die als Anlage beigefügt ist.  
 
Die Bewertung des Vermögens erfolgte grundsätzlich nach den Anschaffungs- und 
Herstellungswerten (§ 96 Abs. 4 NGO und § 45 GemHKVO). 
 
Es wurden folgende Bilanzwerte ermittelt: 
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Die einzelnen Bilanzpositionen werden in der Anlage im Detail erläutert.  
 
Im Rahmen der Bilanzerstellung hat die WIBERA Wirtschaftsberatung AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft bescheinigt, dass keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die 
gegen die Ordnungsmäßigkeit der Eröffnungsbilanz sprechen.  
 
 
 
Im Auftrage 
 
 
Schäffer 
 

 
 

 
Anlagen: 
 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2006 

 

 


